
näher MmMI1t den kirchenreformerischen und kirchen-
politischen Hintergründen dieser Geme1inschaft

Votrwort un! ihrer Priester beschäftigen. DIe durchge-
führte «Umfrage» ist aus sich verständlich (vgl
auch 2Zu die eigene Einleitung).

uch diese Beiträge beziehen sich auf Methoden-
DIie Pastorale ektion dieser Zeitschrift widmet fragen, die re1llc richtig verstanden VO  z der
dieses eft der bisher nicht behandelten Aufgabe << ache» der Katecheti allerwenigsten tren-

der Katecheti bzw. der Religionspädagogik. DIie- LLECIL sind. Wır il uns gerade den entsche1l-
werden 1in ihrem spezifischen Auftrag innerhalb denden Brennpunkten paralle. aufende Hra-

des pastoralen Handelns der Kirche SC un nützliche Kinsichten der nicht-katholi-
den Bedingungen des modernen Welt- un! 1 )a- schen Katecheti bzw. Religionspädagogik be-

müht (vgl dazu auch den Beitrag VO Langer)seinsverständnisses begrifien. Ziel dieses Heftes ist
we1l1 Mitarbeitern auUus dem ökumenischen Bereich1ne intensivere Bewußtseinsbildung VO der heute

noLwendigen Gestalt der katechetischen Praxis. Aus Nipkow, Cully) se1 besonders gedankt
einsichtigen Gründen kann sich 1ne weitverbreli- Da die vorgelegten Beiträge den geplanten na
tete internationale Zeitschrift nıcht den drängen- fang bereits erheblich überschritten, mußte auf
den Nöten VO  e Schule un Katechese heute 1in UNH- einen zentraltheologisch Orientlerten Artikel VCIL-

mittelbarer Konfrontation tellen und fertige „ichtet werden: Chris  Cner Glaube braucht
Katechesen iefern DDas ist Aufgabe anderer Blät- sensgemäß «Katechese». Er hätte folgende Fra-
vter un:! Urgane. Das hiler geplante Vorhaben sucht DCMH beantworten mussen:! Warum verlangt die
unter umfassender internationaler Beteiligung 1ne Struktur des christlichen 4uDenNs VO sich her nach

« Katechese» (1im Unterschied anderen Relig10-Orlentierung ber heutige CC Grundfragen» der KaA-
techetik, indem einige Schwerpunkte für die heu- nen) ” Wozu dient die Katechese, Wenn S1e nicht

tige katechetische Praxis sefzen versucht. Die intfach abstrakte Wissensvermittlung oder 1LUFr

einzelnen großen und kleineren Beiträge dieses Reproduktion VO:  D Faktenwissen ist ” Was e1i
Heftes geben iMNe Auswahl olcher « Imperative für CS, daß der christliche Glaube VO  — ihm selbst her

in vielfacher Weise «gelernt» werden W71. Worindie ZukÜnftLIE Katechese». Der L eser wird selbst fest-
stellen, in welcher Weise der oroßen Unter- liegt die einzigartige Provokation durch das christ-
chliede 7zwischen den Autoren überraschend DC_ HC Kerygma” Der Hinweilis auf diesen geplanten

Artikel kann vielleicht auch helfen, Mißverständ-meinsame Ak-”ente gesetzt werden. DIie «Grund-
iragen» der Katechetik stellen sich heute och nisse ber die 1er gesammelten «Imperative für

ine zukünftige Katechese» un über die urch-dikaler im Kontext einer situationsgerechten ]au-
bensverkündigung, die zutiefst VO nicht-theolo- geführte Komposition bzw. die geplante Konzep-
vischen Faktoren mitbestimmt wird (Pädagogik, ti1on dieses Heftes beseitigen.
FPsychologie, Sozilologie, Kulturanthropologie, \ alles, W as «wichtig » un vielleicht SSa
sprachphilosophische tudien usf.) er ers Be1- «entscheidend» IsE: konnte in diesem eft enan-

delt werden. Die Beziehung VO Liturgie un Ka-Lrag hat die bescheidene Aufgabe, einleitend
diesen Kontext heutiger katechetischer Theorie techetik, die Katechetik der Sakramente, das Ver-
und Praxis erinnern. hältnıiıs VOIN (Erwachsenen-)Katechese un!: theo-

Die Orientierung über die konkret geübte Pra- logischer Erwachsenenbildung un!: viele andere
X1S und die Vermittlung 7wischen der Katechetik TOoDleme sind SA gegenwärtig, bleiben aber —_

als Wissenschaft un ihrer konkreten Anwendung melst 1m Hintergrund. Es zeigt STEM: daß die Be-
erfolgen WE ausführliche Berichte und E handlung dieser und anderer IThemen AUS dem
eine «Umfrage». Ausführliche Berichte informle- Bereich der Katechetik auf ine sechr intensive SAln

ammenarbeit der verschiedenen theologischenLE über TODleme des Bibelunterrichts 1im deutsch-
sprachigen un amerikanischen Schrifttum Die Disziplinen un (für diese Zeitschrift:) Sektionen

angewlesen bleibt.vermutlich wen1g bekannte Erneuerung der ka-
techetischen Arbeit in Sudamer1ika wird durch Die Beschränkung, die diesem Orilentierungs-
einen Literaturbericht ber HGE Katechismen VOL- Talls auferlegt ist, ermöglicht ihrerse1l1ts wiederum
GSLC. {JDer Katechismus der Isolotto-Gemeinde auch 1ne Konzentration auf hestimpte Schwer-
wird einer SENAUCICLL Analyse unterzogen; WI1r punkte. IDISE Voriang prinzipieller un! methodi-
können unls reilic A Rahmen dieses Heftes nıcht scher Fragen (auch 1n der «Umfrage» un in den
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«Berichten») darf nicht erschrecken: Manchmal nicht erzwingen, aber 1m günstigsten Fall gelingt
kommt nicht sehr auf die quantitativ VCI- CS ihr. ihn wenigstens mitvorbereiten helfen
standene Fülle un!: auf das «Inhaltliche» allein

MÜLLERnotwendig diese selbstverständlich sind SO11-

dern auf den Maßstab, mit dem dies alles gesehen ARL LEHMANN
wird. Vielleicht tut u11s ein olcher <«MNCUCT Blick» (verantwortlich für dieses Heft)
NO  e Katechetik als Wissenschaft kann diesen ZWAT ORBERT REINÄACHE
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